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Juntelligenz⸗ Blatt 


| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinziat-Fntelligeng-Comtoit im Poſt-Lokal. 
Eingang Plautzengaſſe M 335. 
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No. 258. Donnerſta 


g, den 4. November 1811. 


i An gemeldete Fremde. 
Angekommen den 2 und 3. November 1841. . 
6 Herr Gutsbeſitzer Graf v. Kayſerling aus Neuſtadt, Herr Lieutenant im sten 
Küraſſier⸗Regiment Graf v. Kayſerling aus Königsberg, die Herren Kaufleute Otto 
Wieſe aus Stettin, A. Franz aus Berlin, Herr Lithograph Adolph Sauer aus Ber⸗ 
lin, log, im Engl. Hauſe. Herr Oekonomie⸗Rath Schultz aus Seſeritz, Herr Cand. 
theol. Hollſtein aus Stargardt, log. im Hotel d' Oliva. f Dr 


Belanntmadungem f 5 
1. Die Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt betreffend. 
Die unterzeichnete Kommiſſion macht hiemit bekannt, daß die Ae diesjährige 
Prüfung der Fieipoilligen zum einjährigen Militairdienſt 2 
: „Freitag, den 5. November e., Nachmittags 3 Uhr“ und 
„Sonnabend, den 6. November e., Vormittags 10 Uhr“ 
in dem hieſigen Regierungs⸗Conferenz⸗Gebäude ſtattfinden wird. ; 
Es werden demnach diejenigen jungen Leute, welche die Begünſtigung des 
einjährigen Freiwilligen⸗Militair⸗Dienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anſprü⸗ 
che zu haben vermeinen, aufgefordert, ihre desfallſigen ſchriftlichen Anträge mit den 
durch die Bekanntmachung vom 14. März c., Amtsblatt pro 1841, M 11., Pag. 
58,59 vorgeſchriebenen Atteſte bei uns unter der Adreſſe des Hertn Regierungs⸗ 
Rath Graf von Bülow ſpäteſtens bis zum 2. November o. einzureichen. 
Danzig, den 6. Oktober 1841. 2 E23 
Die Departements: Commiffien zur Prüfung der zum einjährigen Miljtairdienſt ſich 
8 meldenden Freiwilligen. Be RE 
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ar In den unten genannten Aus einanderſetzungs⸗Angelegenheiten haben ſſch 
die dort genannten Intereſſenten über den rechtfertigen Beſitz ihrer inne habenden 
Grundſtücke, beim Mangel der Berichtigung des Hypothekenbuchs, nicht vollſtändig 
legitimiren können. a x 7 
I. In der Sache wegen Ablöſung der Natural⸗Hafer⸗Lieferung der Dorfſchaft 
Neuendorf, Elbinger Kreiſes, an die Stadt Elbing: 
1) ee Lauge, Cyriſtine geborne Roß, über den Beſitz des Hofes 
Bi : ; 5 
2 2) der Johann Jacob Lange über den Beſitz des Hofes M 9. 
II. In der Gemeinheits-Aufhebungs⸗Sache von Neuhoff, Elbinger Kreiſes: 
A) der Wegebaumeiſter Neufeldt über den Beſitz des Hofes Je 1. 
2) der Jacob Borchard über den Beſitz des Hofes e 7. 5 
III. In der Sache wegen Ablöſung der Natural⸗Hafer⸗Lieferung der Dorfſchaft 
Pomehrendorf, Elbinger Kreiſes, an die Stadt Elbing: 5 
1) der Chriſtian Dietrich im Betreff des Hofes e 13. FR 
2) der Jacob Döring und Peter Colmſee im Betreff des Hofes NE 39. 
IV. In der Sache wegen Ablöſung der Natural⸗Hafer⸗Lieſerung des Dorfes Groß⸗ 
Stoboi, Elbinger Kreifes, an die Stadt Elbing: 5 8 
J) der Michael Gehrke im Betreff des Hofes M 9. 5 
2) die Jacob Herrmannſchen Erben im Betteff des Grundſtücks 2 9. 
3) der Daniel Kuhn jun. im Betreff des Hofes e 12. 5 
4) der Michael Schulz im Betreff des Hofes e 13. 

In Gemäßheit der diesfälligen geſetzlichen Beſtimmungen werden alle Diejeni⸗ 
gen, welche in Betreff der bezeichneten Grundſtücke ein Intereſſe bei den gedachten 
Aus einanderſetzungen zu baben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolches im Tez⸗ 
mine „den 11 Dezember d. J., Vormittags 10 Abr; 
hieſelbſt im Geſchäfts⸗Lokal des Unterzeichneten, Langgaſſe N? 533., anzumelden, 


2 


zu beſcheinigen und das weitere Verfahren, außenbleibenden Falls aber zu gewärti⸗ 


en, daß fie die Auseinanderſetzungen bewirktermaßen gegen ſich gelten laſfen müf⸗ 
en und dagegen ſelbſt im Falle einer Verletzung mit keinen Einwendungen gehön Hr 
werden Fünnen, & \ 
Danzig, den 4. Oktober 1841. ö a = BR 
EN = Der Deconomie- Commiffions» Kath) : 8 
rr a 8 


Co!!! 
3, Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt ſo eben erſchienen und in allen Buchhand⸗ 
ö bangen (im Danzig bei S. An hüͤth, Langenmarkt Ne 432. zu ge: 
ommen: IS ee Fe | 


ed 


a Das Se, 
der Kaͤſefabrikati on, 


eder; Aneiſung zur leichten und vortheilhaften Bereitung des Käſes im Allgemeinen, 


5 
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ein Volkskalender fü 
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ſo wie auch insbeſondere des Schweitzer, Neufchateler, Limburger, Kräuter, hollän⸗ 
diſchen / Parmeſan-, Harze, Cheſtere, Dunley⸗, Ziegel-, Gloſter⸗, Norfolk⸗, Stil⸗ 
tone, Brier⸗, holſteinſchen, weſtphäliſchen, Kümmel⸗ und Kartoſfel⸗Käſes, nebſt Ans 
leitung zur Verbeſſerung aller Käſearten und Sicherſtellung derſelben gegen Maden 
und Milben. Theils nach eigenen Erfahrungen, theils nach den anerkannt beſten 
Quellen, von L. Börne, Oekonomie Adminiſtrator. 12. 1841. Broſch. 1214 Sgr. 
So iſt denn endlich ein Buch beendigt, das von ſo ungemeiner Wichtigkeit 
für den denkenden Landwirth iſt, indem es den ſicherſten Weg zeigt, das bisherige 
Einkommen aus der Rindviehzucht um das Vierfache zu ſteigern. Dieſes Buch iſt 
aber auch mit einer ſolchen Sachkenntniß ausgearbeitet und hat bereits ſolche Aner⸗ 
kennung gefunden, daß die Auflage während des Drucks vergrößert werden mußte. 


Durch alle Buchhandlungen, in Danzig „Jopengaſſe WM 598., 


4. 
bei L. G. Homann, iſt zu Haben: 
r 


De 0 


2 te, | ö \ x 
uͤr alle Stände auf das Jahr 
18142, I 


Mit einem ſchönen Kuuſtblatt: 
Christus sein Kreuz tragend. S 
Preis geheftet 10 Ser 
Allgemeiner Volkskalen det 


für Lande und Hauswirthſchaft 


auf das Jahr 1842. 


5 Herausgegeben von A. Rothe, Fürſtl. Sulkowskiſchem Oekon.⸗Direkton. 


Mit dem Kunſtblatt: Chriſtus ſein Kreuz tragend. 
Preis geheftet und mit Papier durchſchoſſen 1274 Sgr⸗ 


Komtoirkalender, kleiner eleganter, auf Papp i 
Desgl. mit Goldborte RR . 10 
5 a Entbindung t 
5. Die heute 645 Uhr Abends erfolgte glückliche Entbindung meiner Reben 
Frau, von einem geſunden Töchterchen, zeige ich ergebenſt an. 
Gr... Nosczan, den 2. November 1841. Draband. 
> 557%) 8 
A Die Verlobung unferer Tochter Helene mit dem Kaufmann Herrn Louis 
Leſſing beehren wir uns hiermit ergebenſt anzuzeigen. M. W. Meyer 
i Gerlin, den 1. November 1841. d und Flau. 
5 f „ Lelene i 8 


: Meyer, 
Louis Leſſing.“ Verlobte, 
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Anzeigen. | 2 


7. 8 Demoiſells die im Putz geübt ſind, finden Beſchäftigung Langgaſſe Ag 364.3 
auch werden daſelbſt Lehrlinge angenommen. N 
; Einige Abonnenten der ungeraden Vorſtellungen erſuchen den Herrn Direk⸗ 
tor Geuce um die baldige Wiederholung des Dramas Werner von Gutzkow. 


9. Gon gert Anzeige 

f In Betreff meiner musikalischen Soirees mache ich hierdurch die ergo» 
benste Anzeige, dass die erste derselben noch in diesem Monat stattfinden 
wird. Die nähere Anzeige behalte ich mir vor. ‚Abonnements - Billets zu. 
1 Rthlr, 15 Sgr. für die 3 Concerte sind beim Lohndiener Zagermann, wie 
‚auch bei mir selbst zu haben. - ö 


i F. 
10. Nele Waſſer⸗Heil⸗Anſtalt. 
Vom 1. Dezember c. ab, ſtelle ich mein am hieſigen, ſehr angenehm gelegenen und 5 
mit einem ſehr tüchtigen Arzte und einer vorzüglichen Apotheke verſehenen, Orte, 
bis dahin vollſtändig und bequem eingerichtetes ruſſiſches Dampf⸗Bad, verbunden 
mit allen andern warmen Bädern, dem reſp. Publiko zur geneigten Benutzung. 

Pelplin, den 2. November 1841. v. Lo wicz. 

. Da ich in Kürſchnerarbeit geübt bin, wünſche ich auf Tage bei Herrſchaf⸗ 
ten beſchäftigt zu ſein. Breitgaſſe 2 1188. ee : a 
12. Junge Mädchen die im Putzmachen geübt ſind, können auf immer beſchäftigt 
werden erſten Damm 2 11299 5 a = 
13. Der ehrliche Finder eines am 2. d. M. verloren gegangenen Pompadours, 
worin befindlich: ein Schnupftuch in welchem der Name Jänſch, eine braune geſtrickte 
Börſe mit Goldperlen, worin 2 Kehle. Kaſſen⸗Anweiſungen und 1 Rthlr. 5 Sgr. 
Achtehalber, 4 halbe Gulden u. 1 ſechs Silbergroſchenſtück, 2 zuſammengebund. Schlüſ⸗ 
ſel; wird gebeten, ſelbige Gegenſtände gegen Belohnung Mattenbuden 295. abzugeben. 


14. 8 Nach Stettin wird in der nächſten Woche Capitain M. Marx 
mit ſeinem Küſten⸗ Fahrzeug „der junge Heinrich“ von hier abſegeln; die Herren 


aufleute welche Güter dahin ſenden wollen, belieben ſich gefälligſt bei den Neu ae 


ken Hauſſmann, Grade & Co, oder bei dem Unterzeichneten zu melden. 
3 =: 2 M. Seeger, Mäkler. 
15. Sur ge fälligen Kenntuißnahme wird angezeigt, daß die Reitbahn jetzt von 
7 bis 11 Uhr Vormittags von der Königl. Hochlöbl. Artillerie⸗Brigade benutzt wird, 
und die übrige Tageszeit zur ungeſtörten Benutzung für die Herren Actionaire und 
Abonnenten frei iB 5 ve 
Danzig, den 1. November 1841. 5 8 
16. Ich wohne jetzt Brodtbankengaſſe A 7. C. Ko zer. 
17. Daß ich am heutigen Tage, aus dem Gaſthofgeſchäft, des „Hotel de Berlin“ getre⸗ 
ten, zeige hierdurch ergebenſt an. Danzig, den J. November 1841. Wilhelm Eggert. 
18. durch die beſt. Zeugniſſe legitimirt. Handl.⸗Gehilfe, für verſchied. Bran⸗ 


chen wird empfohlen durchs Commiff.⸗Comtolt. Langgaſſe M59. 
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785 5 x g % 
10 Grunddſtuͤcks⸗Verkauf. Ä 
In einer lebhaften Stadt an der Chauſſee, nicht weit von Danzig, iſt ein Grund⸗ 
ſtück, zu welchem eine Bäckerei, eirca 5 Morgen Land, 3 Morgen Wieſen, 2 kl. 
Gärten, alles culm. Maßes, Scheunen und mehrere Stallungen gehört, Familien⸗ 
verhältniſſe wegen ſofort für den billigen aber feſten Preis von 2800 Rthlr. worauf 
nur 4 — 500 Rthle. angezahlt werden darf, zu verkaufen. Die Gebäude ſind im 
guten baulichen Zuftande und das Haus enthält 7 heizbare Stuben. Näheres vor⸗ 
ſtädtſchen Graben NE 41. R. ö 5 a 
20. Den geehrten Herrſchaften, welche Fortepiano⸗Spiel bei feſtlichen Gelegen⸗ 
heiten bedürfen, empfiehlt ſich für dieſen Zweck ein junger Mann. Das Nähere 
Glockenthor M 19509. . . 
21 Tanz ⸗Unterrichts⸗ Anzeige. 0 
Mit d. 10. d. M. eröffnen wir den iſten Curſus unſeres Tanzunterrichts für Erwach⸗ 
ſene und Kinder; die reſp. Theilnehmer, die geneigt ſind demſelben beiwohnen zu 
wollen, erſuchen wir, ſich gefälligft in unferer Wohnung, Scharrmacherg. M 752%, 
zu melden. C. Freudenberg und Frau, Mitgl. d. hieſ. Bühne. 
22. 1 Oekonom, deſſen mehrfache vortheilhafteſt. Zeugniſſe in meinem Bureau 
zu gefälliger Einſicht vorliegen, wünſcht eine baldige Anſtellung u. ſieht wenig. auf 
groß Gehalt. 3 J. G. Voigt, Langgaſſe M59. f 
— 
Be Dermiesbungen er = 
23. Mefferftadt, Dicht'ſchen Haufe, NZ 229. find im Ifien Stock, 3 Stuben, 
2 Kabinets, Boden, Keller, Eintritt in den Garten, zu vermiethen und kann Dien⸗ 
flag, den 9. November, bezogen werden; auf Verlangen kann 1 Pferdeſtall auf 4 
Pferde gegeben werden 5 5 ; 
ER. Breitgaffe 12 1104. ift- eine helle freundliche Hinterſtube, eine Treppe hoch, 
mit den nothwendigſten Meubles v. 1. Decbr. ab auf 3 Monate an einen ältlichen 
Herin oder Dame zu vermiethen. Näheres daſelbſt in der Sgal⸗Etage. 
25, Heil. Geiſtg. 1009 „Sonnenſeite, find Zimm. m. Meub. gut v. heiz u. Küche zu verm. 
26. Heil. Geiſtgaſſe W996. iſt ein Saal (Sonnenſeite) mit auch ohne Meu⸗ 
beln an Herren ſogleich zu vermiethen. 
27. Breitegaſſe 12 1192. find Jer Stuben nebſt Küche, Keller, Boden und 


Apartement zu Oſtern zu vermiethen. 


26. Langenmarkt Re 452. iſt ein meublirtes Zimmer an einzelne Herten zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 8 ö 


——— —— 
5 werden 5 2 
1 Montag, den 8. November d. J, ſollen im Haufe W 229. auf der Pfef⸗ 
feiſtadt auf freiwilliges Verlangen durch Auction öffentlich an den Meiſthietenden 
verkauft werden; 3 2 a 
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L mahag. Trümegur, 1 dito Stehſpiegel, 2 dito Sersanten, Sophas, Cana 
bees u. Stühle mit verſchiedenen Bezügen, dergl. u. auch polirte Sopha-, Toilett⸗, 
Spiels, Eß⸗ und Klapptiſche, Kommoden, Bettgeftelle und Schränke, 2 Epheu⸗Git⸗ 
ter, 1 gr. Teppich, geſtickte Sophakiſſen, grüne und weiße Gardienen, Rolleaux, 

1 gläferner Kronleuchter, Lampen, eine Anzahl vorzüglicher Lithographien und Ku⸗ 
pferſtiche unter Glas und Rahmen und Bucher verſchiedenen Inhalts, Porzellan 
Geſchirre mit Malerei und Goloverzierung, 1 Kabarré mit dito Einſätzen, vieles 
ayance, Gläſer, Karaffinen, Klyſtallſachen, broncirte Leuchter, Thee⸗ u. Kaffeema⸗ 
ſchinen und zinn., meſſing., kupferne, eiferne Haus⸗ und Köchengeräthe. f 
Me Er ’ IJ. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. : 

Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
30. n 60 Fett ſchaf e, N 8 a 
ſehr ſchwer, zur Auswahl aus 30 Stück, ſtehen zum Verkauf. Rittergut Chos nice, 
zwiſchen Bütow und Lauenburg gelegen. 5 a „ 

31. Mehrere gebrauchte ganze, halbe, viertel und achtel Bier⸗Tonnen ſind Breit⸗ 
gaſſe NE 1234. zu verkaufen. EZ 
32. Ein Gefaß (Dubas) 50 Laſt groß, welches ſich ſowohl zum Getreide wie 
auch zum Holzfahren eignet, iſt zu verkaufen. Zu erfragen bei Herrn Schultz am 
Kielgraben. Sa > Se SR 


SEE Verschiedene Sorten Thee, als: Pecco, Congo, Kaiserblumen‘, = 


Gumpowder, Imperial, Haysan und Haysanchin empfiehlt Bernhard Braune, 
343 Geſtoßener Schuten in tü⸗Flaſchen a 20 Sgr., das HR 8 Pf. empfiehlt 
als ganz etwas preis würdiges J. G. Werner, Fiſchmarkt, Ecke am Häkerthor. 
35. Zwei mahagoni Säulenfpiegel find wegen Mangel an Raum zu verkaufen. 
Das Nähere beim Tiſchlermeiſter Half p ap, Hundegaſſe M 311. x 


36. echten alten Arrac de Goa, „ Flasche 15 Sgr., alten 


J amalca-Rum, a Flasche 14 Sgr. u. guten Bischof, ‚a Fl. 10 Sgr. 
empfiehlt 8 . i Bernhard Braune. 
37. Café national, Heil. Geiſtgaſſe 996. empfiehlt gut abgelagerte Biere 
zum Verkauf außer dem Hauſe, und zwar zu den Preiſn 5 
2 Bairiſch Bier A Flaſche 5 : 113 Sgr. 
Berliner Weißbier 3 3 . n 
r Danziger⸗Putziger Bier⸗ [5 > a 1 3 
38. 1 gut Geſchirr od. Sielen, mit gelb Beſchlag, 2 neue lederne Halskoppeln, 
1 rothe, 1 weiße, 1 blaue Leine ſind zu verkaufen Langgaſſe NE 59. 
39. Bordeauxer Sardinen in Blechbüchsen zu verschiede- 
Sen Grössen, und Tafelbouillon in bester Qualität empfiehlt - 
x = Bernhard Braune, 


“ 
* 


| Te erscheinen 2 


Moderne. ganz geschmackvolle Piaids-Tücher in verschiedenen 
i 8 Grössen und verhältnissmässig billigen Preisen empfing so eben und dh 


empfiehlt Kiepke.:. ” 
0) ; i . Langgasse Nro 398. s a 
PPP TTT—T—TVTVTVTVT—TVTTT D 

7 Ein neuer, ein alter Ofen, ein kleines Linnen⸗Spind und Schiebladen, 
ein Waſchtiſch, neue und alte Fenſter⸗Laden, ein Draht⸗Taubenſchlag, eichene Waſſer⸗ 


Bütten dazu, wird verkauft, und ein Pianoforte zu kaufen gewünſcht Langgaſſe 
1 1 1 N 2 f 


a 


N 526. 5 a i ER N ; 
42. Friſches Schweine⸗Schmalz a 5 Sgr. pro ki, wird verkauft Tiſchlergaſſe 
M 624,5, bei i u 5 F. W. Pardeycke. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
48. = Nothwendiger Verkauf. „ 
- Das den Schneider Franz Bart aſchen Eheleuten zugehörige, in der 
Malergaſſe unter der Servis Nummer 358. und W 2. des Hypothekenbuchs gele⸗ 
gene Grundſtück, abgeſchätzt auf 354 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſo : 
den 8. (Achten) Februar 1842, Vormittags Eilf Uhr 
au hieſtger Gerichtsſtelle verkauft weiden. = 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig 
2 achen u nertaufen auperhalo Danzig 
2 Er Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
44. xn Noſh wendigen Verkauf en 
Das dem Gärtner Andreas Poſt zugehörige, in der Dorfſchaft Scharfenoit 
unter der Dorfs⸗Nummer 3. und N 20. des Hypothekenbuchs gelegene Grund? 
ſtück, abgeſchätzt auf 542 Rihlr. 15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 5 
den 4. Januar 1842, Vormittags 10 Uhr) 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. oe : 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig: 
E diet al Citation RS 
45. Ueber den Nachlaß der bieſelbſt veiſtorbenen Mautermeiſter Gottlieb und 
Dorothea Kleinſchen Eheleute iſt der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eingeleitet, 
und werden alle Diejenigen, die an dieſen Nachlaß Anſprüche zu machen haben, 
zu deren Liquidation zu dem auf . 3 
2 5 den 16. Dezember e., Vormittags 10. Uhr, 5 
hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine unter der Verwarnung 


vorgeladen, daß die ausbleibenden Gläubiger aller ihrer eiwanigen Vorrechte verluſtig 


1 


= 239 — 


erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger, von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden 
ſollen. 5 Es „ 
Neunſtadt, den 22. Juli 1841. 

f Königliches Landgericht. 
—— ſl—— * 

Anm Sonntage den 24. October ſind in nachbenannten Kirchen zum 

i erſten Male aufgeboten: g 


St. Johann. Der Unteroffizier von der Aten Comp. des 5. Infanterie⸗Regiments Julus 
Schimankowsky mit Igkr. Amalie Büchler, - \ 
St, Barbara. Der Schloſſergeſell Louis Eduard Pomplitz mit Igfr. Anna Barb ora Wohlgemutb. 
Der Steuermann Herr Ernſt Eduard Frübling mit Igfr. Anna Suſanna Dietrich. 
8 Der Feilenhauer Franz Joſeph Hohnel mit Igfr. Ehriftione Elifabeth Royck. 
Der Arbeitsmann Martin Reinhold Dirks mit Maria Eliſabeth Epp. 
St. Trinitatis. Der verwittw. Sattler Julius Friedrich Troſtener mit Renate Wilhelmine Pe⸗ 
> trowitz. = i { 
a Der Kulſcher Sobann Adolph Hildebrand mit Anna Fonife Krüger. 
St, Bartbolomai. Der Unteroffizier Ferdinand Holz mit Liſette Char’otte Moritz. 
St. Salvator. Andreas Jeſchfe, Arbeits mann, mit Igfr. Renate Wilhelmine Lahn. 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
r Vom 17. bis 24. October 1841. 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 45 geboren, 17 Paar copufirt, 
RER und 27 Merfonen begraben. = 
8 Wechsel und Geld o 
- Danzig, ‘den 1. November 1841. 5 


I Briefe.] Geld. ausgeb. (begehrt. 
8 — FSF 5 Sgr. Sgr. 
d burt Silhrer. Friedrichsdo’r . , ,, 170 25 
London, Sicht — e 192 
— 3 Monat 198 198 5 8 ee 5 
Hamburg, Ss Sa = io RR 3 5 
— 10 Wochen 44: 444 8 28 4 — = 
Amsterdam, Sicht a SE Kussen-Anweis. ‚Ru. = En 
— 70 Tage 984 go =. 
Berlin, 8 Tage. —_ = ee 5 : s 
— 2 Monat 99K — s 
Paris, 3 Monat 784 784 
Warschau, 8 Tage“ — 


2 Monat! == 


